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      Gemeindeleben

Verabschiedung von 
Pfarrer Max von Egigy
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Fotoseite / Grusswort

Titel:  Sonnenaufgang in der Osternacht 2021 vor der Gethsemanekirche; Foto und Layout: Gisela Selbach

Liebe Leserin, lieber Leser,

„Jetzt müssen wir noch warten!“ Pfarrer 
von Egidy sagte es bestimmt. Es war die 
Osternacht des letzten Jahres – seit 5.30 
Uhr hatten wir Gottesdienst gefeiert. We-
gen Corona saßen wir vor der Kirche in 
der Kälte der Nacht. Jetzt war alles gesagt, 
was wir vorbereitet hatten. Es war vorbei. 
Die Kälte kroch durch die Kleidung. Wir 
waren fertig: aber die Sonne war noch 
nicht da! Im Dunkeln hatten wir begon-
nen. Während des Gottesdienstes wurde 
es merklich heller. Nur - die Sonne selbst 
war noch nicht am Horizont zu sehen. 
„Jetzt müssen wir noch warten!“

Liebe Gemeinde,

in diesem Heft muss es um 
den Frieden gehen. Es muss 
– weil wir alle entsetzt sind. 
Entsetzt über das Leid, dass in 
der Ukraine geschieht. Dieses 
Leid ist uns so nah. Es ist nah 
an Kilometern. Es ist nah, weil 
wir Menschen aus der Region 
kennen. Es ist nah, weil wir 
Geflüchtete beherbergen. Es 
ist nah, weil jemand unsere 
Kirche beschmiert hat mit dem Symbol 
für diese entsetzliche Gewalt. 

„Jetzt müssen wir noch warten!“ hieß es 
in der Osternacht und so haben wir ge-
wartet. Wir saßen und hatten die Oster-
kerzen im Blick. Zeichen für Neubeginn. 
Neues Leben aus dem Tod. Licht das in der 
Dunkelheit scheint. So standen die bei-
den Osterkerzen unserer Gemeinden da. 
Wir saßen zusammen davor und sehnten 
uns nach Wärme. Nach dem Morgen 
und Leben. Es dauerte. Ich wollte schon 

sagen: „Naja, wer 
nicht mehr warten 
mag, wer weiß, ob 
sich das hier noch 
lohnt!“

Lohnt es sich für 
den Frieden zu 
sein? Wenn die 
Feindbilder so verhärtet sind. Wie soll 
man miteinander reden, wenn nichts 
mehr heilig ist? Wie soll sich etwas bewe-
gen in diesem Krieg? Wenn sogar hier am 
Heuchelhof sie zu sehen sind die Zeichen 
für Hass, Gewalt und Menschenverach-
tung. Ist nicht schon längst alles zu spät?   

Da war sie plötzlich da. Die Os-
tersonne zeigte sich. Hell, warm 
und strahlend schön. Ein neuer 
Morgen! Ich erinnere mich wie 
alle lachten, erleichtert und 
glücklich. Als hätten sich auch 
andere gefragt, ob der Son-
nenaufgang wirklich noch sein 
müsse. Als hätten andere auch 
nicht mehr darauf hoffen mö-
gen. Doch sie ging auf. Es wur-

de Ostern. Daran will ich mich erinnern, 
wenn mir alles zu entsetzlich wird. 

Am Abend nachdem die Kirche be-
schmiert wurde, versammelten sich mehr 
als 350 Menschen. Sie beteten, sangen, 
hofften gemeinsam für den Frieden. Für 
das Leben. Für ein Miteinander. Für mich 
war das eine Osterfreude mitten in der 
Passionszeit. Es lohnte sich auf die Sonne 
zu warten. Hören wir nicht auf, auf den 
Frieden zu hoffen.

Ihre Pfarrerin Anna Bamberger

Weltgebetstag (s.S. 10)
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Sonntag	 01.05.22	 Gottesdienst in der Trinitatiskirche	 10:00 Uhr

					   Abendgottesdienst in Gethsemane	 18:30 Uhr

Sonntag	 08.05.22	 Gottesdienst	 10:30 Uhr

Sonntag	 15.05.22	 Gottesdienst zur Kirchweih mit Taufe	 10:30 Uhr

					   Abendgottesdienst in der Trinitatiskirche

Samstag	 21.05.22	 Taufgottesdienst	 14:00 Uhr

Sonntag	 22.05.22	 Gottesdienst	 10:30 Uhr
					   KiGo-Brunch	 11:30 Uhr

Donnerstag	 26.05.22	 „Perspektivwechsel“ Himmelfahrtsgottesdienst 
					   Open Air vor der Trinitatiskirche (s.S. 7)	 10:00 Uhr

Wir laden ein zu unseren Gottesdiensten
April

Gottesdienste und Veranstaltungen:
•   Es gilt FFP2-Maskenpflicht während des gesamten Gottesdienstes.
•   Bei allen Veranstaltungen gelten immer die aktuellen staatlichen Regeln.

Freitag	 08.04.22	 Kitagottesdienst	 10:30 Uhr

Sonntag	 10.04.22	 Gottesdienst	 10:30 Uhr

Gründonnerst.	 14.04.22	 Gottesdienst mit Abendmahl in der 
					   Trinitatiskirche	 18:30 Uhr
					   Musik: Klez‘amore	

Karfreitag	 15.04.22	 Gottesdienst mit Abendmahl	 10:30 Uhr
					   Musik: Hans Winzlmaier, Panflöte

Ostersonntag	 17.04.22	 Osterfeuer vor Gethsemane	 05:30 Uhr
					   anschließend Gottesdienst mit Taufen
					   und Abendmahl
					   danach Osterfrühstück

					   Karfreitagsspaziergang in Rottenbauer	 09:15 Uhr

					   Gottesdienst mit Groß und Klein	 10:30 Uhr

Ostermontag	 18.04.22	 Gottesdienst	 10:30 Uhr
					   Musik: Gethsemanechor

Sonntag	 24.04.22	 Gottesdienst	 10:30 Uhr
					   parallel Kindergottesdienst

					   Taufgottesdienst	 11:45 Uhr

Mai
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Pfingstsonntag	 05.06.22	 Andacht in Rottenbauer	 09:15 Uhr
					   Pfingstspaziergang zum Heuchelhof (s.S. 15)			 
					   Andacht vor Gethsemane mit Abendmahl	 10:45 Uhr

Pfingstmontag	 06.06.22	 Gottesdienst	 10:30 Uhr

Sonntag	 12.06.22	 Gottesdienst	 10:30 Uhr
					   parallel Kindergottesdienst

Sonntag	 19.06.22	 Gottesdienst in der Trinitatiskirche	 10:00 Uhr

					   Abendgottesdienst in Gethsemane	 18:30 Uhr

Sonntag	 26.06.22	 „Das Licht teilen“ Gottesdienst zum 
					   Ökumenischen Sommerfest
					   in St. Sebastian 	 11:00 Uhr
					   anschließend Festbetrieb auf dem
					   Pfarrer- Erwin- Kuhn-Platz (s. Mittelseiten)

					   Examensgottesdienst von
					   Vikarin Kathrin Tewes in Gethsemane	 18:30 Uhr

Freitag	 27.05.22	 Abendmahls- und Vergebungsgottesdienst	 19:00 Uhr
					   für die Konfirmad*innen im Kirchhof
					   vor der Trinitatiskirche

Samstag	 28.05.22	 1. Konfirmation	 13:00 Uhr

					   2. Konfirmation	 15:00 Uhr

Sonntag	 29.05.22	 3. Konfirmation	 10:00 Uhr

	

Gottesdienste  / Gemeindeleben

Juni

Kirchweih 2022 in Gethsemane
Sonntag, 15. Mai, 10:30 Uhr Gottesdienst 
Familien herzlich willkommen!

Wir feiern das Geburtstagsfest unserer Kirche mit Taufkindern 
und Gedanken zum Beten. Was das alles mit leckerem Eis zu 
tun hat, erfahren Sie, wenn Sie zum Gottesdienst kommen! 

Foto: Grundert-Held

Juli
Samstag	 02.07.22	 Taufgottesdienst	 13:00 Uhr

Sonntag	 03.07.22	 Gottesdienst zum Peter und Paul Fest	 10:30 Uhr

Sonntag	 10.07.22	 Gottesdienst	 10:30 Uhr

Mai
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Neues aus dem 
Gemeindeleben

Friedensgebet 
in der Gethsemanekirche 

Donnerstag 07.04. und 21.4. um 18:30 Uhr

Vakanz

Seit dem 1.3.2022 ist Pfarrer Max von 
Egidy nicht mehr im Dienst. Bis ein Nach-
folger/eine Nachfolgerin gefunden ist, 
gibt es für Sie folgende Ansprechpart-
ner*innen:

•  Pfarrerin Anna Bamberger (Heuchel-
   hof-Rottenbauer) ist für alle Gemein- 	
   defragen zuständig. 
   Mail: anna.bamberger@elkb.de
   Telefon: 0171/2262417 

•  Im Falle einer Beerdigung wenden Sie
   sich bitte an Pfarrerin Herma Teschke
   (Heidingsfeld-Steinbachtal).
   Mail: herma.teschke@elkb.de
   Telefon: 0931/66097983

•  Für alle Fragen und Anliegen rund ums
   Weltkinderhaus und Vogelshof steht
   Pfarrer Helmut Dummert (Sanderau) 
   zur Verfügung.

Mail: pfarramt.gnadenkirche.wue@   
elkb.de  /  Telefon:  0931/7841478

Im Pfarrbüro erreichen Sie Dunya  Stöhr 
zu den gewohnten Zeiten: 
Dienstag - Donnerstag 10 – 13 Uhr und 
Donnerstag von 14 – 16 Uhr. 

Pfarrerin Anna Bamberger

Frühling am Altar

Foto: Gethsemane
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Gemeindeleben / Kirchenbücher  

Hinweis: Sollten Sie mit der Veröffentlichung Ihres Namens im Gemeindebrief anlässlich von 
kirchlichen Festen oder Amtshandlungen nicht einverstanden sein, geben Sie bitte dem 
Pfarrbüro unter Tel. 60260 Bescheid. 

Aus den Kirchenbüchern 

„Perspektivwechsel“

Himmelfahrtsgottesdienst

am Donnerstag, 26.Mai 2022

um 10:00 Uhr

im Kirchhof Rottenbauer unter freiem Himmel 
(Unterer Kirchplatz 3, 97084 Würzburg)

Herzliche Einladung zum

Examensgottesdienst

von Vikarin Kathrin Tewes
Sonntag, 26. Juni um 18:30 Uhr in Gethsemane

Falls uns das Wetter einen Strich durch die Rechnung machen will, findet der Gottesdienst
in der Gethsemanekirche am Heuchelhof statt. 

Eine Verlegung dorthin wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Foto: Gethsemane

Foto: Katrin Tewes

Himmelfahrt unter freiem Himmel feiern - ein gemeinsamer Gottesdienst der 
		  evangelischen Kirchengemeinden Rottenbauer,  Heuchelhof, 

Heidingsfeld, Steinbachtal, Sanderau
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Verabschiedung von Diakon 
Georg Pfundt als Lektor
So wie Georg Pfundt während seiner 
Tätigkeit als Diakon mit besonderem 
Auftrag in der Gethsemanegemeinde 
uns begegnet ist, ruhig, zurückhaltend, 
zugewandt, genauso hat er sich am 27.2. 
im Gottesdienst als Lektor verabschiedet.

„Gott sei Dank“ – es ist vorüber – könnte 
er sagen, gerade, wenn ihm seine ange-
schlagene Stimme wiedermal mehr Pro-
bleme gemacht hat.„Gott sei Dank“- dass 
du da warst – müssten wir als Gemeinde 
dem entgegen sagen. Gott sei Dank – weil 
du danach in unzähligen Gottesdiensten, 
freiwillig die Gemeinde und besonders 
die Hauptamtlichen entlastet, das Wort 
verkündet hast und immer präsent, ein-
fach da warst. Gott sei Dank – weil du für 
viele Menschen in ihren außergewöhn-
lichen Lebenssituation ein Anker, ein Le-
benshelfer und ein geduldiger Zuhörer 
warst. Dafür ein herzliches, fränkisches 
„Vergelt‘s Gott“. 

Aber nicht nur „Gott“ sei gedankt, son-
dern der Dank kommt auch von Allen 
hier in der Gemeinde. Für einen ange-
nehmen, freundlichen Kollegen, für ei-
nen Berater für viele Menschen, der sie 

weitergebracht hat, und für einen Men-
schen, der in der Gemeinde verankert ist, 
geholfen und den Zusammenhalt geför-
dert hat. Dafür sagen wir nochmals „Ver-
gelt‘s Gott“ und Herzlichen Dank.

Lasst uns noch viele Begegnungen ha-
ben, ganz unkompliziert, plauschen, zu-
hören, miteinander feiern, weil er auch 
weiter in der Gemeinde wohnt und sicht-
bar bleibt. Wir stehen mit ihm alle unter 
Gottes Schutz und Hilfe und sagen dafür 
aus vollem Herzen:  „Gott sei Dank“.

Armin Höfig, Vertrauensmann 

Diakon Georg Pfundt predigt

Foto: Gethsemane
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Diakon Georg Pfundt predigt

Sichtbar in der Gemeinschaft 
Konfi-Tag in der Region St. Paul – Trinitatis - Gethsemane

Workshop mit Diakon Timo Richter (St. Paul)
Foto: Gethsemane

Endlich mal wieder richtig Gemeinschaft 
erleben, danach sehnen sich viele in der 
Corona-Zeit und ganz besonders unsere 
Konfirmandinnen und Konfirmanden. 
Gemeinschaft kann vieles bedeuten wie 
die Antworten der Konfis sichtbar ma-
chen. 

Gemeinschaft heißt miteinander zu es-
sen, zusammen zu arbeiten, Zusammen-
halt zu spüren oder 
auch einer Meinung 
sein. Natürlich ist 
Gemeinschaft auch 
einfach Miteinander, 
Vertrauen, für einan-
der da sein, niemals 
oder nicht allein zu 
sein, sich gegen-
seitig zu unterstüt-
zen, durch dick und 
dünn miteinander 
zu gehen. Es be-
deutet gemeinsam 
zu sein, füreinander 
einzustehen, sich wohl zu fühlen, Spaß 
zu haben, auch mal ein Stück Anarchie 
zu spüren, nett zueinander zu sein und 
gemeinsam zu lachen und zu weinen. 
All das, was wir bei Distanz und Abstand 
mitunter schmerzlich vermissen.

Dass wir als christliche Gemeinschaft 
viele sind, das sollte sichtbar werden: 
und so trafen sich am 19.02.2022 insge-
samt fast 50 Konfirmandinnen und Kon-
firmanden der Region St. Paul – Trinitatis 
– Gethsemane zu einem gemeinsamen 
Konfisamstag mit leckerem Essen und 

Konfirmanden auch im gemeinsamen 
Jugendgottesdienst „Jona und der Wal - 
Gott schenkt Mut“ viele Gelegenheiten.
Das Präsentieren von wunderschönen 
Masken, aber auch eigene Fürbitten, ak-
tives Aufstehen gegen Mobbing, eine 
Inszenierung der Jona-Geschichte und 
das gemeinsame Lösen einer Aufgabe 
mit dem Tower of Power werden sicher 
nicht nur mir noch lange in Erinnerung 
bleiben. 

Vikarin Kathrin Tewes und 
das Team der Konfi-Arbeit aus den Gemeinden 

St. Paul – Gethsemane – Trinitatis 

spannenden Workshops rund um die 
Themen Mut, Mobbing, Kooperations-
spiele und ich bin ich – aber wie? Was 
bleibt verborgen unter meiner Maske, 
was mache ich für andere sichtbar? 

Sichtbar in einer Gemeinschaft ist man 
aber vor allem dann, wenn man sich 
einbringen, etwas von sich zeigen kann. 
Dazu hatten die Konfirmandinnen und
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Weltgebetstag 2022 in Gethsemane
Der Weltgebetstag 
( WGT )-Gottesdienst 
2022 mit dem Thema 
„Zukunftsplan Hoff-
nung“ wurde vom 
WGT-Komitee in Eng-
land, Wales und Nor-
dirland vorbereitet. 

Im Mittelpunkt stand 
die Verheißung Gottes 
für die Menschen aus 
Jerusalem, die ca. 600 
v.Chr. nach Babylon 
verschleppt worden 
waren. In der Verban-
nung bekamen sie 
einen Brief des Pro-
pheten Jeremia mit 
der Aufforderung, sich in dem fremden 
Land ein neues Leben aufzubauen. Sehr 
anschaulich und lebendig stellten Ka-
thrin Tewes und Evi Pfundt im Rollenspiel 
die unterschiedlichen Reaktionen da-
rauf dar: Ruth, die sich damit anfreunden 
kann, sich in der neuen Umgebung nie-
derzulassen und Mattathias, der sich eine 
Bleibe in der Fremde nicht im geringsten 
vorstellen will.

Drei Frauen aus dem 
Vereinigten König-
reich berichteten ex-
emplarisch von ihrer 
schwierigen Lage in 
Armut, von sexuellem 
Missbrauch in der Ehe 
und als Gehörlose 
und Gottes segens-
reichem Eingreifen in 
ihr Leben. An verschie-
denen Stellen des 
Gottesdienstes wur-
den Hoffnungskerzen 
in Regenbogenfarben 
angezündet.

Ruth Götz als Tech-
nikerin am Beamer 

untermalte u.a. die Texte mit passenden 
englischen Motiven, spielte die Lieder ein 
und ließ eindrucksvoll zu jeder Fürbitte 
einen farbigen Bogen mit den Schlag-
worten der jeweiligen Bitte an der Wand 
erscheinen, sodass am Ende ein kom-
pletter Regenbogen zu sehen war.

Das Thema „Zukunftsplan Hoffnung“ 
passte auch bestens zu dem damals 
eine gute Woche dauernden Krieg in der 

Anspiel zum Thema

Foto: Gethsemane
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Ukraine. Die in beiden Kirchen am Heu-
chelhof gesammelten Hoffnungsbitten 
hatten als großes Anliegen den baldigen 
Frieden für die Ukraine zum Inhalt. Daher 
schloss Kathrin Tewes ein intensives Ge-
bet für die vom Krieg betroffenen Men-
schen an. Die Anwesenden (ca. 45, davon 
zwei Männer) fanden an ihrem Platz eine 
Karte mit dem Titelbild und einigen Senf- 
samen der Hoffnung vor. Es ist zu wün-
schen, dass diese überall aufgehen!

Entgegen unserer Erwartung im letzten 
Jahr, verhinderte Corona auch diesmal 

Konfirmation 2022 in Gethsemane
Samstag, 28. Mai, 13:00 Uhr und 15:00 Uhr

Sonntag, 29. Mai, 10:00 Uhr

Abendmahls- und Vergebungsgottesdienst 
Freitag, 27. Mai, 19:00 Uhr im Kirchhof der Trinitatiskirche, Rottenbauer

Herzlichen Glückwunsch und  Gottes Segen zur Konfirmation:

Emilia Altergott
Amelie Anken
Nina Baloch
Emelie Banerjee
Eva Becker
Joel Binnewerg
Celine Burtz
Dorian Deppner
Lara Frischmuth
Anabel Fritz
Nico Greulich

Marcel Gustin
Daniel Hein
Clara Jakob
Ben Jaugstetter
Angelina Kage
Melanie Kasyanik
Mareike Keicher
Nelli Ljubimow
Nico Loy
Anna Michel
Josias Mühlich

Finjas Obert
Joanna Richard
Vanessa Schröder
Justus Schuster
Hanna Seiler
Steven Stein
Rebecca Teutscher
Anna von Egidy
Steven Weiß
Karina Winter

Konfirmation 2023
Anmeldung: Freitag 01.07. um 18:00 Uhr im Gemeindesaal von Gethsemane

Konfirmation am 20./21. Mai 2023

den Genuss landestypischer Speisen im 
Gemeindesaal von Gethsemane im An-
schluss an den Gottesdienst. Als kleine 
Entschädigung bekamen die Gottes-
dienstbesucher*innen einen Brownie 
und einen Beutel Tee für ihren persön-
lichen „Tea for one“.

Die Kollekte wurde zum Gastland pas-
send in Teekannen gesammelt und ergab 
stolze 520 €! Ganz herzlichen Dank hier-
für!                                                        Gabi Kreß
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kontakt@huth-dickert.de  •  www.huth-dickert.de

www.huth-dickert.de

seit über

25 Jahren
WÜ-Heuchelhof
Bernerstraße 16
Tel. 0931 / 6 19 57 75

Weitere Filialen:
WÜ-Stadtmitte | Höchberg
Ochsenfurt |  Rimpar
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11. Konzert zur Kaffeezeit 
„Frühlingserwachen“
Tischharfengruppe, Leitung: Ernst-Martin Eras
Montag, 11. April 2022, 15:00 Uhr
Eintritt  frei, um Spenden wird gebeten

Die Tischharfengruppe begrüßt den Frühling mit 
Melodien und Klängen zum Freuen und Entspan-
nen. Dazwischen erklingen bekannte Lieder, die 
auch zum Mitsingen einladen.

„Ale brider“
Openair-Konzert  mit 
Ein Konzert für Frieden, Toleranz und Solidarität

Samstag, 30. April 2022, 19:00 Uhr
In Zusammenarbeit mit dem Bürgerverein
Eintritt  frei, um Spenden wird gebeten

Musik als verbindendes Medium gibt uns die Möglich-
keit, kulturelle, soziale und ethnische Grenzen und Unterschiede zu überwinden, und 
sich gegen Rassismus und Antisemitismus zu stellen. 

Klavierkonzert 
mit Sofija Burshteyn

Samstag, 07. Mai 2022, 19:00 Uhr
Eintritt  frei, um Spenden wird gebeten

Die bekannte Pianistin spielt Werke von Johann Sebastian Bach und
Frederic Chopin

Face to Face
Konzert mit Alexander Oberst, Mundharmonika und 
Alexey Nikonov, Piano

Samstag, 14. Mai 2022, 19:00 Uhr
Eintritt  frei, um Spenden wird gebeten

Zwei Jazzmusiker, die sich gefunden haben. In einer exklu-
siven Besetzung mit Kompositionen aus eigener Feder, mal 
verträumt lyrisch, mal rhythmisch zupackend, mal virtuos, mal  
grazil schlicht loten sie die Tiefen des Modern Jazz aus.

Konzerte in und vor Gethsemane

Zu diesen besonderen Konzerten laden wir sehr herzlich ein (Info: Tel. 68368)

Foto: Gethsemane

Foto: Privat

Foto: Privat

Foto: Privat
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Lachen ist gesund! Singen auch …
„Mensch Wilhelm, ich habe gehört, Du 
bist jetzt im Gesangverein, als Tenor oder 
als Bass?“ „Als Ausrede ...“

Und es gibt noch viele weitere Gründe, 
in einem Chor zu singen – fast so viele 
wie für‘s Lachen. Gut, dass wir im Geth-
semanechor beides intensiv praktizieren. 
Sowohl beim Singen als auch beim La-
chen wird das Gehirn mit dreimal so viel 
Sauerstoff geflutet wie beim nor-
malen Ein- und Ausatmen. Das 
regt nicht nur die Denkfähigkeit 
an, sondern fördert auch die Pro-
duktion von Glückshormonen.

Wer sich das nicht vorstellen 
kann, sollte unbedingt einmal 
am Montag zwischen 20:00 Uhr 
und 21:30 Uhr in der Gethse-
manekirche vorbeischauen. 

Unsere Besonderheit, die uns von 
allen anderen Chören unterscheidet, ist 
unser Chorleiter. Wir dürfen ihn Fred nen-
nen. Er bringt uns mit großem Engage-
ment dazu, die richtigen Töne zu treffen 

und die richtige Stimmung auszudrü-
cken. Das ist eine ernste Sache, heißt aber 
nicht, dass wir zwischendurch nicht auch 
kräftig la-
chen dürfen. 
Wir sollten 
– so Fred 
– beim Sin-
gen zeigen, 

was einen fröhlichen 
Christen ausmacht. 
Dabei sehen wir vor 
lauter Konzentration 

immer wieder aus, als ob wir an unserer 
Steuererklärung arbeiten. Gut, dass Freds 
Humor uns dann wieder zurück in den 
Frohsinn bringt.

Süße Osterbrötchen und
Osterbrote, vegane Schokoeier,

zarte Mürbeteig- und Hefehasen -
frisch aus der Osterbäckerei.

www.koehlers-vollkornbaeckerei.de | Auch in Rottenbauer, Am Schloss 2b

für Naschkatzen
VomOsterhasen

4x in
Würzburg

Chorleiter Fred Elsner
lacht besonders gern



15

	

Gemeindeleben 

Ebenfalls etwas Besonderes ist unsere 
Gemeinschaft. Wir haben nicht nur ein 
gemeinsames Interesse am Singen, son-
dern auch ein großes Interesse an einan-
der. Unsere Geburtstagskinder wünschen 
sich ihr Lieblingslied, es gibt Chor-
wochenenden und Feiern. Wer nicht 
mehr mitsingen kann, ist nicht verges-
sen. Wir halten den Kontakt und zeigen, 
dass wir uns auch als Freunde sehen. 
Wussten Sie übrigens, dass dauerhafte, 
soziale Kontakte zur Vorbeugung gegen 
Demenz empfohlen werden? Und damit 
kann man gar nicht früh genug begin-
nen.

Das gilt auch für Männer! Unsere Män-
nerstimmen sind noch viel zu wenige. 
Keine Ahnung, woran das liegt. Aber auch 
Frauenstimmen sind herzlich willkom-
men. Vergessen Sie doch einmal Ihre Vor-
stellungen von einem Kirchenchor und 
gönnen Sie sich die Realität:

•  Fromme Gesichter? Nein! 
   – Lautes Lachen? Ja!
•  Perfekte Stimmen? Nein! 
   – Harmonisches Miteinander? Ja!
•  Konkurrenz für Soloauftritte? Nein! 

   – Konkurrenz beim Kuchenessen? Ja!

All das bedeutet nicht, dass wir uns nicht 
anstrengen oder dem Anlass entspre-
chend nicht auch ernst sein können. 
Schließlich wollen wir an den Festtagen 
einen Beitrag zur Gottesdienstgestaltung 
leisten und dabei unseren Fred und die 
Gemeinde glücklich sehen.

Also, fassen Sie sich ein Herz und kom-
men Sie einfach einmal am Montag-
abend bei unserer Chorprobe vorbei. 
Nur in den Schulferien ist „Chor-frei“. Wir 
haben nach einer langen Corona-Pause 
wieder mit den regelmäßigen Chorstun-
den begonnen. Deshalb ist nun auch der 
perfekte Zeitpunkt für Einsteiger!

Eines unserer Lieblingslieder ist übrigens 
der Irische Segen „Möge die Straße uns 
zusammenführen“. Das wünschen wir 
uns für viele neue Mitsänger und Mitsän-
gerinnen. Wir grüßen alle mit einer Lied-
zeile daraus:
„Er (Gott) halte dich in seinen Händen, 
doch drücke seine Faust dich nicht zu 
fest.“                                  

Ursula Siegmann-Kuhns

Pfingstspaziergang

Pfingstsonntag, 05. Juni 

09:15 Uhr Andacht in Rottenbauer 

                       Spaziergang zum Heuchelhof

10:45 Uhr Andacht vor Gethsemane
                       mit Abendmahl

Fotos: Siegmann-Kuhns

Foto: Gethsemane
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Seniorenzentren
in Rottenbauer, Höchberg,  
Waldbüttelbrunn und Giebelstadt

Ambulant Unterstütztes 
Wohnen für Menschen 
mit Behinderung und Senioren
in Stadt und Landkreis Würzburg

Sozialstation
am Heuchelhof, in Rottenbauer,  
Höchberg und Waldbüttelbrunn

Sozialkaufhaus
in Rottenbauer 

Café »Drei Eichen«
in Rottenbauer 

Tagesfördergruppe
für Menschen mit Behinderung 
in Rottenbauer

Wohnpflegeheime
für Menschen mit Behinderung
in Rottenbauer, Heidingsfeld
und am Heuchelhof

Kindergarten
am Hubland-Flugschule 

Nähstube  
in Rottenbauer

Therapeutische 
Mädchenwohngruppe
am Heuchelhof

Moskauer Ring 1 | 97084 Würzburg | Telefon: 0931/60064-0 | Fax: 0931/60064-68
 info@archeggmbh.de | www.archeggmbh.de

MITARBEITER 
GESUCHT!

Anzeige
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29.04. bis 02.05.2022 in Gethsemane

Vernissage: Donnerstag, 28.04.22, 
19:00 bis 21:00 Uhr, Musik: Klez‘amore

Öffnungszeiten: Freitag 29.04.: 15 - 18 Uhr, Samstag 
30.04. : 12 - 18: Uhr, Sonntag, 01.05.: 11:30 - 18 Uhr, Montag 
02.05.: 15 - 18 Uhr,  und nach Vereinbarung (Tel. 68368)

Kunstausstellung zum Fest der Fantasie
Grafik, Malerei und Fotokunst

Acrylbild: Ernst-Martin Eras

Ökumenisches Sommerfest
auf dem Pfarrer Erwin Kuhn Platz

Sonntag, 26. Juni 2022
Tragen auch Sie zum Gelingen bei!

Bitte spenden Sie uns wieder einen Ihrer guten Salate und / oder Kuchen, oder 
helfen Sie für eine Stunde an einem unserer vielen Stände mit. Vielen Dank!

Bitte melden Sie sich im Pfarramt unter Tel. 60260.

Fest der Fantasie
Ein Flyer mit der Programmübersicht zu den 12. Kulturtagen im Stadtteil Heuchelhof 
liegt zeitnah in den Kirchen und Geschäften aus.

Der Bürgerverein Heuchelhof hat wieder in Verbindung mit den Kirchen, Schulen 
und anderen Gruppen ein sehr abwechslungsreiches Kulturprogramm zusammen-
gestellt: Konzerte, Kunstausstellungen, Kreatives und vieles mehr gibt es zu erleben 
und rund um das Maibaumfest am 1. Mai auf dem Place de Caen zu bewundern.          

Herzliche Einladung!
Anzeige

Endlich können wir wieder eine Kunstausstellung in den Räumen der Gethsemanekir-
che präsentieren, nachdem 2020 und 2021 coronabedingt keine Möglichkeit bestan-
den hatte. Es ist wie seit 2008 eine Gemeinschaftsausstellung mit Bildern ganz unter-
schiedlicher Art, Skulpturen und Fotokunst. Wir sind gespannt, was sich nach dieser 
Zwangspause an kreativen Ideen und Aktionen in unserem Stadtteil zusammenfindet, 
um zu einem "Fest der Fantasie" zu werden.
Dazu gestaltet die Musikgruppe Klez´amore ein neues Programm unter dem Titel "Ale 
brider", das bei gutem Wetter als Open-air-Konzert auf dem Platz vor der Kirche erklin-
gen soll (s.S.15). Der Eintritt ist frei! Für alle Veranstaltungen gelten die aktuellen Coro-
nabestimmungen.                                                                                     Ernst-Martin Eras für den BVH 

	

Weitere Informationen finden Sie auf den ökumenischen Seiten nach Seite 25.

Veranstaltungen  
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Anzeige

Evangelisch in Rottenbauer
In der letzten Ausgabe des Gemeinde-
briefes haben wir Ihnen die Trinitatiskir-
che in Rottenbauer vorgestellt. Nun soll 
auch die Trinitatisgemeinde in den Blick 
kommen:

Rottenbauer zeichnet sich durch ein „da-
zwischen“ aus. Zwischen Dorf und Innen-
stadt, zwischen Wald und Straßenbahn, 
zwischen „schon immer da“ und neuge-
baut. 

Bis 1974 gehörten wir zum Landkreis 
Würzburg und sind heute der südlichste 
Stadtteil von Würzburg. Innerhalb weni-
ger Jahre wuchs das ehemalige Dorf um 
das Vierfache. Heute begegnen sich hier 
Alteingesessene und (Neu-)Zugezogene 
aus ganz Deutschland und bilden einen 
bunten und familiengeprägten Stadtteil. 

Auf dieses Miteinander ganz verschie-
dener Menschen ist unsere Gemeindear-
beit ausgerichtet: Rottenbauer soll keine 
Schlafstadt sein, sondern ein Ort sich zu 
verwurzeln.

Die gemeinsame Lage von Kirche, Ge-
meindehaus, unserem Kindergarten 

Familiengottesdienst im Fasching

Fotos: Trinitatisgemeinde



19

Nachbarschaft

Abenteuerland und dem historischen 
Pfarrhaus im Herzen des Ortes ist dabei 
ganz wichtig. Hier ist der Anlaufort für ca. 
1000 evangelische Gemeindeglieder. Die 
katholische Kirche liegt nur wenige Me-
ter von uns entfernt. Diese Anordnung 
ist ein gutes Symbol für die vielen öku-
menischen Veranstaltungen und Bezie-
hungen. 

Unser Gemeindeleben ist offen und ein-
ladend gestaltet. Gottesliebe, Nächsten-
liebe und Gastfreundschaft gehören zu 
den wichtigsten Kriterien für unser Ge-
meindeleben. Viele verschiedene Men-

schen weben eine bunte, lebendige und 
vielfältige Gemeinde in Rottenbauer. 
Dies gelingt, weil sich eine große Vielzahl 
von Ehrenamtlichen mit hohem Einsatz 
in Gottesdiensten, im Kirchenvorstand, 
in Gemeindegruppen und bei Veranstal-
tungen engagieren. 

Unsere Gemeinde ist verbunden durch 
den Glauben, den wir im Gottesdienst 
miteinander feiern. Er ist das Zentrum 
unseres Gemeindelebens und der Ort, 
an dem wir Gemeinschaft mit Gott und 
Gemeinschaft untereinander besonders 

intensiv erleben. Unser breites gottes-
dienstliches Angebot spiegelt dies wie-
der. Von Familiengottesdiensten bis hin 
zu Abendgottesdiensten, die eher durch 
ein kulturelles Angebot geprägt sind. 

Besonders am Herzen liegt uns unsere 
Kindertagesstätte Abenteuerland. Mit 
viel Liebe und großen Anstrengungen 
wurden die Häuser der Krippe und des 
Kindergartens gebaut, der vor gut 30 
Jahren im Pfarrhaus gegründet wurde. 
Mit großer Aufmerksamkeit gestalten wir 
die enge Verbindung zwischen dem Kin-
dergarten- und Gemeindeleben. 

In der seit Jahren deutlich 
wachsenden Gruppe un-
serer Senioren gibt es viele 
Menschen, die unserer Ge-
meinde und der Trinitatis-
kirche sehr stark verbunden 
sind. Sie sind an vielen Stel-
len das Rückgrat unserer 
Gemeinde.  

Eine wichtige Aufgabe der 
letzten Jahre und der Zu-
kunft ist das Miteinander in 
unserer Region. In den letz-

ten Jahren ist vor allem die Partnerschaft 
mit Gethsemane in den Blick gekommen. 
Dazu gehört die Konfirmand*innen- 
und Jugendarbeit, aber auch der Got-
tesdienstausschuss zusammen mit der 
Gethsemanegemeinde. Gerade in der 
Zeit der Pandemie konnten wir von der 
gemeinsamen Tatkraft und den verschie-
denen Charakteren der Gottesdiensträu-
me profitieren. 

Das macht Lust auch weiter zu suchen, 
wo sich gute gemeinsame Verbindungen 
ergeben!                 Pfarrerin Anna Bamberger

Familiengottesdienst im Fasching

Gemeinsam Essen im Kirchhof
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Wir laden ein

Seniorenkreis 
Spätlese

25.04.22	 Bilderreise Nordindien - aus der Sicht
	 einer westlichen Frau
	 Referentin: Vikarin Kathrin Tewes

02.05.22	 Führung durch die Kunstausstellung
	 Referent: Ernst-Martin Eras

09.05.22	 Vorlese- und Diskussionsstunde

16.05.22	 „Dichterliebe“ Lieder von Robert Schumann
	 nach Gedichten von einrich Heine
	 Referentin: Sofija Burshsteyn

23.05.22	 Heitere Gedichte von Heinz Erhardt
	 Referent: Ernst-Martin Eras

30.05.22	 Der Wein der Moslems: Der Kaffee
	 Referent: Ernst-Martin Eras

	 PFINGSTFERIEN

20.06.22	 Vorlese- und Diskussionsstunde

27.06.22	 Erfahrungen als Geflüchteter in Deutschland
	 Referent: Ali Alnaasan

04.07.22	 Vorlese- und Diskussionsstunde

Montags
14:30 - 16:30 Uhr
Gemeindezentrum

Gäste jederzeit 
willkommen!

Kontakt: Ernst-Martin Eras Tel. 68368

Anzeige

Offener
Mittwochs-Treff
14:00 - 17:00 Uhr
Gemeindezentrum

Zeit zum Ratschen und mehr!
Jede und jeder ist willkommen!

Spiele-Treff mit Gerda Kühn

Strick-Treff

Kontakt: Pfarramt Tel. 60260



21

Info-Seiten

Literaturkreis
im Gemeindezentrum 

Dienstag, 03.05.2022, 19:00 Uhr

Sandra Lüpkes „Die Schule am Meer“
Rowohlt Taschenbuch, ISBN: 978-3-499-17677-4 ; 12,-- € 

Wir laden ein

Mittwochs
9:00 - 11:00 Uhr
Gemeindezentrum 

Kontakt: Gisela Selbach Tel. 68384

*27.04.22	 Frühling um Gethsemane - 
	 eine naturkundliche Wanderung
	 Referent: Dr. Ulrich Hildebrandt
	 Treffpunkt: 9:00 Uhr Gethsemanekirche

  11.05.22	 Atem und Körper im Gleichgewicht
	 Referentin: Maria Schubert

*25.05.22	 Peru, ein Reisebericht durch das Land 
	 der Inkas
	 Referent: Horst Bohne

	 PFINGSTFERIEN

*22.06.22	 Sonnenuhren und vergessene Klosterschätze
	 Tagesausflug nach Röttingen und Frauenthal
	 Treffpunkt für Fahrgemeinschaften
	 9:00 Uhr Gethsemanekirche

*06.07.22	 Die Papstgeschichte
	 Referent:  Günter Schmitt

Der Gethsemanechor probt 
montags von 20:00 bis 21:30 Uhr
schwungvoll geleitet von unserem Organisten 
Fred Elsner. Alle, die gern singen, sind herzlich 
eingeladen mitzumachen!

Gethsemanechor 

* Zu diesem Thema sind auch Männer  herzlich willkommen!

Kontakt: Alexander Schröder, Tel.  663253

Kontakt: Jutta Wachter-Claussen Tel. 4174022

Jeden Donnerstag 18:30 - 20:30 Uhr
Leitung: Alexander Schröder
Deutsche und russische Lieder mit Akkordeon-
begleitung in einer guten Gemeinschaft

Deutsch-russischer 
Chor 
im Gemeindesaal

•   Bei allen Veranstaltungen gelten immer die aktuellen staatlichen Regeln
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Anzeige

Sofort verfügbar

Der Mitsubishi 
Eclipse Cross 

Plug-in Hybrid

ab 39.990 EUR2 UPE Eclipse Cross 
Plug-in Hybrid BASIS 4WD1

- 4.500 EUR3 Mitsubishi 
Elektromobilitätsbonus

- 4.500 EUR4 Staatliche 
Innovationsprämie

- 2.000 EUR5 Empfohl. Aktions-Rabatt, 
nur für BASIS

= 28.990 EUR
Rechnerischer Wert, kein 
Rechtsanspruch auf 
Gewäh rung des Umweltbonus

*  5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km bzw. 8 Jahre Herstellergarantie auf die Fahr batterie bis 160.000 
km, Details unter  www.mitsubishi-motors.de/ herstellergarantie

NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) Messverfahren ECE R 101 Eclipse Cross Plug-in 
Hybrid Gesamtverbrauch: Stromverbrauch (kWh/100 km) kombiniert 19,3. Kraftstoff-
verbrauch (l/100 km) kombiniert 1,7. CO2-Emission (g/km) kombiniert 39. Effizienzklasse 
A+++. Die Werte wurden entsprechend neuem WTLP-Testzyklus ermittelt und auf das 
bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet. 

1 | Antrieb: 2.4 Benziner 72 kW (98 PS), Elektromotoren vorn 60 kW (82 PS) / hinten 70 kW (95 PS), System leistung 138 kW (188 PS)  2 | Unverbindliche 
Preisempfehlung der MMD Automobile GmbH, ab Importlager, zzgl. Überführungskosten,  Metallic-, Perleffekt- und Premium-Metallic-Lackierung 
gegen  Aufpreis.  3 | Hierin ist bereits der vom Automobilhersteller zu tragende Anteil am Umweltbonus enthalten.  4 | Voraussetzung ist die 
Genehmigung des Förderantrags durch das BAFA. Genaue Bedingungen auf www.elektro-bestseller.de  5 | Empfohl. Aktions-Rabatt, nur für BASIS, 
gültig bis 30.04.2022.  Veröffentlichung der MMD Automobile GmbH, Emil-Frey-Straße 2, 61169 Friedberg

  Nähere Informationen und Ihr persönliches Angebot erhalten Sie bei uns:

Autohaus Eck GmbH
Delpstr. 1 . 97084 Würzburg
Tel. 0931 / 666200 
www.autohauseck.de

• Neu- und Gebrauchtwagen • Finanzierung
• Leasing • Fachgerechte Fahrzeugentsorgung
• Versicherungs-Service 
• Kfz-Reparaturen aller Marken 
• Werkstattersatzwagen 
• Soforthilfe beim Unfallschaden
• Reifenservice • Unfallinstandsetzung
• Klimaservice • Glasreparaturen

0109_22_#4014_AH_Eck_Eclipse_Cross_PHEV_Rechenweg_210x297.indd   1 03.03.22   09:54
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 Vogelshof 

Vorstellung des neuen Leitungsteams
 der Kita Vogelshof 

Foto: Kita

Mein Name ist Cornelia Cosma. 

Ich komme ursprünglich aus 
Rumänien und bin seit 27 
Jahren in Deutschland, wo ich 
meine neue Heimat gefunden 
habe. Ich habe einen Sohn und 
2 Enkeltöchter. In Rumänien 
habe ich 11 Jahre als Grund-
schullehrerin gearbeitet. 

Nach der Ausreise habe ich 
eine Umschulung gemacht 
und ich habe anschließend, 
22,5 Jahre als Leitung in einer 
3-gruppigen Landkita gearbei-
tet.

Nach so langer Zeit wollte ich 
etwas Neues kennenlernen, 
andere Perspektiven, eine Ver-
änderung, wo man dazulernen 
und auch mitgestalten kann. So habe ich 
den Weg in die Integrative KiTa Vogels-
hof, (Bukarester Str) gefunden und wie 
der Name der Straße schon sagt, fühle ich 
mich sowohl physisch als auch seelisch 
angekommen .

Hier wurde ich von den Kindern und 
den Kollegen wärmstens aufgenommen. 
Durch Corona gestaltet sich das Kennen-
lernen mit den Eltern ein wenig schwie-
riger, aber es wird jeden Tag mehr und ich 
freue mich auf jedes einzelne Gespräch. 

Auf frohes und unbeschwertes Kinderla-
chen und eine gute Zusammenarbeit mit 
Ihnen als Eltern freue ich mich besonders.

Ihre Cornelia Cosma

Mein Name ist Sarah Mania. 

Ich bin seit drei Jahren Teammitglied der 
Kita Vogelshof. Seit März 2022 bin ich 
ganz offiziell die ständige, stellvertre-
tende Leitung.

An meiner Arbeit schätze ich jeden Tag 
aufs Neue, jedes einzelne Kinderlachen, 
welches mir entgegengebracht wird, zu-
friedene Eltern und motivierte Kollegen. 
All das kann und darf ich in der Kita Vo-
gelshof erleben und bin sehr dankbar ein 
Teil dessen sein zu dürfen. 

Ihre Sarah Mania

Links: Cornelia Cosma, Einrichtungsleitung, 
rechts: Sarah Mania, stellvertretende Leitung
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Kindergottesdienst Sonntag 24.04.22, 10:30 Uhr

KiGo-Brunch Sonntag 22.05.22, 11:30 Uhr

Kindergottesdienst Sonntag 12.06.22, 10:30 Uhr

Kindergottesdienst Sonntag 24.07.22, 10:30 Uh

Jugendgruppe
Der Jugendkeller am Samstagabend findet im Moment 
nicht statt. Wir verabreden uns aber regelmäßig zu 
Spiel, Sport und Gesprächen. 

Möchtest Du mit uns in Kontakt kommen? Melde dich 
einfach!.
Ansprechpartner: Jakob Müßig 0151-56147358, 
		      Bene Lösch 0175-9750984

Die Offene Tür
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
von 15:00 bis 19:00 Uhr 
im Jugendkeller 
zum Durchschnaufen, Abhängen, Tee schlürfen 
und Pläne schmieden.

Kontakt: 
Diakon Patrick Herderich 0151-42285587	

Anzeige

Eingang zum Jugendkeller Foto: Gethsemane
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  Jugend / Kinder / Impressum

Pfarrerin/ Diakon:

Pfrin Anna Bamberger, Tel. 0171-2262417
Mail: anna.bamberger@elkb.de
Diakon Patrick Herderich Tel. 0151-42485587
Mail: patrick.herderich@elkb.de 

Vikarin Kathrin Tewes, Tel.: 35828920
Mail: kathrin.tewes@elkb.de

Sprechzeiten nach Vereinbarung 

Pfarramt Kopenhagener Str. 9:

Assistentin: Dunya Stöhr
Öffnungszeiten: 
Di. Mi. und Do.: 10:00 - 13:00 Uhr, 
Do.: 14:00 - 16:00 Uhr 
Tel. 60260, Fax 6677581
Mail: pfarramt.gethsemane.wue@elkb.de 
www. gethsemane-wue.de

Kita Weltkinderhaus: 
Berner Str. 3, Tel. 67176

Kita Vogelshof: 
Bukarester Str. 9, Tel. 661116

Organist/Kantor: Fred Elsner Tel. 0177-9386668

Spendenkonto:

Volks- und Raiffeisenbank, Würzburg 
IBAN: DE63 7909 0000 0001 2673 61

Gemeindebrief: 4500 Exemplare, 5 mal im Jahr 

Herausgeber: 

Evang.-Luth. Gethsemanegemeinde Würzburg 
Kopenhagener Str. 9, 97084 Würzburg

Redaktion:  

Pfrin Anna Bamberger (verantwortlich),  Diakon 
Patrick Herderich, Vikarin Kathrin Tewes, Renate 
Nowicki, Johanna Paul, Christiane Spath,  Dunya 
Stöhr (Anzeigen),  Gisela Selbach (Layout)

Info: Tel. 68384 Mail: gisela.selbach@t-online.de

Druck: 

Gemeindebriefdruckerei
29393 Groß Oesingen, Eichenring 15a

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe

17. Juni 2022

Gethsemane

Osterbasteln
Oster-Nachmittag

für Grundschulkinder mit Spielen, Basteln und Stationen

am Samstag 09. April 2022
von 14:00 - 17:00 Uhr 

in Gethsemane am Heuchelhof

Kostenbeitrag: 2,00 €, Geschwister: 1,00 €
Schriftliche Anmeldung bis zum 
31. März 2022 über das Pfarramt
Evang-Luth. Pfarramt Würzburg/Heuchehof (Gethsemanekirche)
Kopenhagener Str. 9, 97084 Würzburg, Tel.: 0931/60260
E-Mail: pfarramt.gethsemane.wue@elkb.de
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